
 

 
 

 
 

 
  

 
      

              
 
 

 

 
 

        
 

         

 
     

    
 

         
      
       
 
      
 
      
  
 

      
    
 
        
 

       
        
     
      
 

Amtsblatt 
der 

Stadt Brilon / Hochsauerland 

Amtliches Veröffentlichungsorgan der Stadt Brilon 
Herausgeber: Stadt Brilon, Der Bürgermeister, Am Markt 1, 59929 Brilon 

Bezug durch die Stadtverwaltung, Fachbereich 1 

Nr. 05 Brilon, 20. Juni 2023 Jahrgang 53 

I N H A L T : 

1) Bekanntmachung des Jahresabschlusses der Stadt Brilon zum 31.12.2021 

2) Bekanntmachung über die Neubenennung einer Straße im Ortsteil Brilon-Madfeld 

3) Bekanntmachung über die beantragte Einziehung der Wegeparzelle „Kalte Buche“ 
(Gemarkung Brilon-Rösenbeck, Flur 3, Flurstück 9) 

4) 116. Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes der Stadt Brilon 
Kernstadt, Sonderbaufläche “Gastronomie“ im Bereich des Golfplatzes und 
Bebauungsplan Brilon-Stadt Nr. 154 "Restaurant am Golfplatz" 

in der 

Aufstellungsbeschlüsse gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch (BauGB) 

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (1) Satz 1 Baugesetzb
(BauGB) 

uch 

5) 5. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Brilon-Stadt Nr. 36 
“GI-Gebiet Nehdener Weg“ 

Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 (1) i.V.m. § 13 Baugesetzbuch (BauGB) 

6) Bekanntmachung über die öffentliche Auflegung der Vorschlagsliste der Stadt Br
zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Strafkammern des Landgeric
Arnsberg und für die gemeinsamen Schöffengerichte im Landgerichtsbezirk Arnsb
für die Zeit vom 01.01.2024 bis 31.12.2028 

ilon 
hts 
erg 



Bekanntmachung des Jahresabschlusses der Stadt Brilon zum 31.1.2.2021 

1. Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Brilon zum 31.12.2021 sowie Entlastung 
des Bürgermeisters 

Der Rat der Stadt Brilon hat in seiner Sitzung am 11.05.2023 gemäß § 96 (1) S. 1 der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW S. 666), in der zur Zeit gültigen Fassung, den 
voni Rechnungsprüfungsausschuss geprüften sowie von der WIBERA Wirtschaftsberatung 
AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Bielefeld, testierten Jahresabschluss der Stadt Brilon 
zum 31.12.2021 einschließlich Lagebericht festgestellt. Der Rechnungsprüfungsausschuss 
hat sich zur Prüfung des Jahresabschlusses der örtlichen Rechnungsprüfung sowie der 
WIBERA Wirtschaftsberatung AG bedient. 

Zugleich hat der Rat am 11.05.2023 gemäß § 96 (1) S. 2 GO NRW beschlossen, den 
Jahresüberschuss in Höhe von 6.459.535,52 Euro der Ausgleichsrücklage zuzuführen. 

Außerdem erteilten die Ratsmitglieder dem Bürgermeister gemäß§ 96 (1) S. 6 GO NRW die 
eingeschränkte Entlastung. (Begründung für ·die eingeschränkte Entlastung: Bericht der 
örtlichen Rechnungsprüfung für das Jahr 2021 und laufendes Klageverfahren HPT). 

II. Bekanntmachung des Jahresabschlusses der Stadt Brilon zum 31 .12.2021 

Der Jahresabschluss der Stadt Brilon zum 31.12.2021 und die• eingeschränkte Entlastung 
des Bürgermeisters werden hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2021 ist gemäß § 96 (2) GO NRW dem Landrat des 
Hochsauerlandkreises als Aufsichtsbehörde mit Schreiben vom 24.05.2023 angezeigt 
worden. 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2021 wird bis zu'r Feststellung des Jahresabschlusses des 
Folgejahres zur Einsichtnahme im Verwaltungsgebäude Bahnhofstraße 33, Zimmer 34, 
59929 Brilon, während der Dienststunden (Montag bis Mittwoch: 8:15 Uhr bis 12:30 Uhr und 
14:00 Uhr bis 15:45, Donnerstag: 8:15 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr sowie 
Freitag: 8:15 Uhr bis 12:30 Uhr) verfügbar gehalten und-ist unter der Adresse www.brilon.de 
im Internet einzusehen. 

Brilon, den 24.05.2023 
Der Bürgermeister 

~% 
(Dr. Christof Barisch) 

Anlagen: 
Anlage 1 - Schlussbemerkung zum Prüfungsbericht der örtlichen Rechnungsprüfung (HSK) 
Anlage 2 - Uneingeschränkter Bestätigungsvermerk der WIBERA 
Anlage 3 - Gesamtbilanz 
Anlage 4 - Gesamtergebnisrechnung und Gesamtfinanzrechnung 

www.brilon.de
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Schlussbemerkung 

Die in diesem Prüfungsbericht dargestellten Prüfungsergebnisse ste­

hen insgesamt -vorbehaltlich der abschließenden Entscheidung des 

Rechnungsprüfungsausschusses:- nach Auffassung der örtlichen 

Rechnungsprüfung der Entlastung gern. § 96 Abs. 1 S. 5 GO NRW 

nicht entgegen. 

Vorsorglich wird jedoch darauf hingewiesen, da.ss diese Schlussbe- . 

merkung den nach § 102 Abs. 8 GO NRW erforderlichen Bestäti­

gungsvermerk unberücksichtigt lässt und einen solchen Bestäti­

gungsvermerk auch nicht ersetzt . . 

Der Bestätigungsvermerk im Sinne von § 102 Abs. 1 S. 4 und Abs. 8 

GO NRW in Verbindung mit§§ 321 und 322 Handelsgesetzbuch wur­

de durch die gemäß § 102 Abs. 2 S. 1 GO NRW beauftragte Wirt­

schaftsprüfungsgesellschaft WIBERA Wirtschaftsberatung AG mit Da­

tum vom 16.03.2023 uneingeschränkt erteilt. 

Meschede, den 17. März 2023 

Der Leiter 

der Rechnungsprüfung 

des Hochsaueriandkreises 

Dürwald 
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IV. Wiedergabe des BestätigungsvermeJllts 

10. Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung haben wir mit Datumvom 16. März 2023 den 

folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt: 

"BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS 

An die StadtBrilon, Brilon: 

Prüfungsurteile 

Wir haben den Jahresabschluss derStadtBlilon, Brilon - bestehend aus der Bilanz zum 31.Dezem­

ber 2021, der Ergebnisrechnung, der Finanzrechnung, denTeilergebnisrechnungen und den Teilfi­

nanzrechnungen für das Haushaltsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2021 sowie dem An­

hang, einschließlich derDarstellungder Bilanzienmgs- und Bewertungsmethoden - geprüft. Dar­

über hinaus haben wir den Lageberichtder StadtBrilon für das Haushaltsjahrvom 1. Januar bis 

zum 31. Dezember 2021 geprüft. 

Nach unserer Beurreilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkennmisse: 

• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in aJ!en wesentlichen Belangen den gemeinderecht­

lichen Vorschriften von Nordrhein-Weslfalen und vermittelt unter Beachtung derdeutsche.n 

Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen­

des Bild der Vermögens- und Finanzlage derStadt zum 31. Dezember 2021 sowie ihrerEr­

tragslage für das Haushaltsjahrvom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2021 und 

• vermitteltder beigefügte Lagebericht insgesamt einzutreffendes Bild von der Lage derStadt. 

Inallen wesentlichen Belangen stehtdieser Lagebericht in Einklangmit dem Jahresabschluss, 

entsprichtdendeutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zu­

künftigen Entwicklung zutreffend dar. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen 

die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat. 

Grundlage fürdie Prüfungsurteile 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmungmit 

§ 317 HGB und § 102 GO NRW unter Beachtungder vom Institut der Wirrschaftsprüfer (IDW) fest­

gestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger AbscltlussprüCung durchgeführr. Unsere Ver­

antwortung nachdiesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Ab­

schlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses unddes Lageberichts" unseres Bestätigungs­

vermerks weitergehend beschrieben. Wir sind '(Ondem Unternehmen unabhängig in Übereinstim­

mung mitden deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere 

DEE00023371.l.1 
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sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mitdiesen 'Anforderungen erfülle. Wir 

sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet 

sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zumJahresabschluss und zum Lagebericht zu 

dienen. 

Verantwortung der gesetzlichen Vertn>re.rfür den Jahresabschluss und den Lagebericht 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den · 

gemeinderechtlichen Vorschriften von Nordrhein-Westfalen inallen wesentlichen Belangen ent­

spricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung derdeutschen Grundsätze ordnungs­

mäßiger Buchführungeinden tatsächlichen Verhälmi.ssen entsprechendes Bild der Vem1ögens-, 

Schulden-, Finanz- und Ertragslage der Stadtvermittelt. Ferner sind die gesetzlichen VertreU?r ver­

antwortlich für die internenKontrollen, die sie in Übereinstimmw1g mit den deutschen Grundsät­

zen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung des Jahres­

abschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen - beabsichtigten ode"r unbeabsichtigren - fal­

schen Darstellungen ~t. 

Außerdemsind die gesetzlichenVemeterverantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der 

insgesamt ein zutreffendes Bild vonder Lage der Stadtvermittelt sowie in allen wesentlichen Be­

langen mit dem Jahresabschluss in Einklangsteht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften ent­

spricht und die Chanoen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind 

die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnal1men (Systeme), die 

sie als notwendig erachtet haben, l1nl die Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmungmit 

den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vors•chriften zu ermöglichen, und umausreichende 

geeignete Nachweise für die Aussagen imLagebericht erbringen zu können_ 

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses UtJddes Lageberichts 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als 

Ganzes frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten-falschenDarstellungenist, 

und ob der Lagebericht insgesamt einzutreffendes Bild von der Lage derStadt vermittelt sowie in 

allen wesentlichen Belangen mitdem Jallresabschluss sowie mit den beider Prüfung gewonnenen 

Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chan­

cen und Risiken der zukünftigen Entwicldung zutreffend darstellt, sowie einenBestätigungsver­

merk zuerteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zumLagebericht beinhaltet. 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in 

Übereinstimmung mit§ 317HGB und § 102 Abs. l GO NRW unter Beachtungder vom Institut der 

Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 

durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stecs aufdeckt. Falsche Darstelluogen 

können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, 

DEE00023371. l.1 
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wenn vernünftigeiweise erwartetwerden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die aufder 

Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberkhts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidun­

gen von Adressace·n beeinflussen. 

Während der Prüfung üben wir pllichtgemäßes Ermessen aus und bewahreneine kritische Grund­

haltm;ig. Darüber hinaus 

• identifiziere.nund beurteilenwir.die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder unbeabsichtigter 

- falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen.und filmen Prüfungs­

handlungen als Reaktion aufdiese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die aus­

reichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, 

dass wesentliche falsche-Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist beiVerstößen höher als bei 

Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Un­

vollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftse11.en interner Kontrollen 

beinhalten können. 

• gewinnen wir ein Verständnis von demfür die Prüfungdes Jahresabschlusses relevanten inter­

nen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und 

Maßnahmen, um Prüfungshandlungenzu planen, die unterden gegebenen Umständen ang0-

messen sind, jedoch nicht mitdem Ziel, ein Prüfungsuneil zur Wirk.5amkeit dieser Systeme der 

Stadt abzugeben. 

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech­

nungslegungsmethodensowiedie Vertretbarkeit der vonde.n gesetzlichen Vertretern darge• 

stellten geschätzten Werte und <lamit zusammenhängendenAngaben. 

• beurteilen ,,..,if die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses ein­

schließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegendenGeschäftsvor­

fälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtungder deutschen 

Grundsätze ordnungsmäßiger B1tchführung ein den t<!-tsächlichen Verhältnissen entsprechen­

des Bildder Vermögens-, Schulden-, Finanz· und Ertragslageder Stadtvermittelt. 

• beuneilenwir den Rinklang des Lageberichrs mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesentspre­

chung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage derStadt. 

• führenwir Prüfungshandlungenzu den von den gesetzlichen Vertretern dargestelltenzu­

kunftsorientierten Angaben imLageberichtdurch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prü­

fungsnachweise vollziehen wirdabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von 

den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen 

die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Einei-

DEE00023371.l.1 
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genständiges Prüfungsurteil zu den zukunfrsorientietten Angaben sowie zu den zugrunde lie­

genden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass 

künftige Ereignisse wesenclich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen. 

Wir erörtern mit denfür die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Um­

fang und die Zeitplanung der Priifung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich 

etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen." 

DEE00023371.l.l 
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E. Schlussbemerkung 

Den vorstehenden Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses der StadtBrilon, Brilon, für das 

Haushaltsjahr vom l. Januar bis 31. Dezember 2021 und des Lageberichts für dieses Haushaltsjahr 

erstatten wir in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften und den Grundsätzen ord­

nungsmäßiger Berichterstattung bei Abschlussprüfungen (JDWPS 450 n.F. (10.2021)). 

Dervon uns eneilte Bestätigungsvermerk ist in Abschnitt B. ''Wiedergabe des Bestätigungsver­

merks" enthalten. 

Bielefeld, den 16. März 2023 

WIBERA Winschaftsbcrarung 
Aktiengesellschaft 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

~Cl~h 
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer 

DEE00023371.1.l 
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Stadt Brilon 

Bilanz. z.um 31. Dezember 2021 

Aktiva 
31.12.2021 31.12.2020 

E E 
o. Aufwendur.gen fOr d~ Erhaltung der gemeln<11tchen Lobtungsfählgkclt 

0.1 BilanDerongshilfe 2.794,004,.29 2.208.564,27 

1. Anla-govormago-n 
118.959,48 123.094,00 •1.1 lmmaterlelle VermögeosoegenstAnde 

1.2 Sachanlagen 
· 1.2.1 Unbebaute Gtundstocto und grundsWcksgloieho Roeh!e 

1.2.1.1 G111nffächen 10. 728.687 ,99 10.345.241,11 
1.2..12 Ackerland 2.755.657.53 2.529.795,47 

72.702.$41.74 73.627.637,941.2.1 .3 Wald. Forsten 
9.167,241.2..1.4 Sonstige unbebaute Grundsti.icke 27.194.62 

1.2.2 Bebaute GNndstüj::ke und grundstUcksg(eidle Rectite 
1.2.2.1 Kinder~ und JugenrJeinrichlungen 1.530.140.00 1.S.7.734;00 
1.2.2.2 Sctlulen 17.170.848,56 17.280.551.56 
1.2..2.3 Wohnbauten 1.219.650,51 1.307.905.01 
1.2.2.4 SonsU9e Dienst•, Ges<Mn.- und Belriebsgeblude. 5.696.216,56 s.aa-<937 ,23 

1.2,3 lnhstrukturvermögen 
13,468.039.68 13.40,(.478,891.2.3.1 Grund und Boden des lnfrnVUkturvermögens 

1,144.469,00 1.2.3.2 BrOcken und StUIZrnauem 1.108.609.00 
ses.3n,oo 885.197,00 1.2.3.3 Entwtfäse,ung,-. und Abwassert>e.seitigungsanlage{I 

1.2.3.4 Sfraßennetz mit Ws:gen, Plätzen und Verf<ehrslenkungsanlagen •5.363.859,60 47.135.683,73 
588.994,00 320.878,001.2.3.5 SoosUQ-e Bauten dcs lnftasuuktu~rmögdns 

f .2.4 Bauten auf fremden Gn.and 1.111d Boden 1,00 1,00 
1.2.5 Kunttg&gGnständo, Kullun:lenkmäl&r 1,001.00 
1.2ß Maichlnen und technl&eheMagen, Fahr.tevge 2.861,984,00 • 2.583.889,03 

2,632,559,731.2.7 Befriebs-- und Geschäftsausstattung 2.503.612,6~ 
1.t.aGeleistete Anzahlungen, Anlagen Im Btiu 6.935.595.03 · 3.721.70a 79 

185.676.157,55 184.751.929,24 
1.3. Finonz.anktgoo 

1.3.1 Ant~ile an vcrbundoncn unto,nohmon 10.673.328,46 10,673.328,46 
165,864,30 166.61 ◄ ,301.3.2 8eteilfgu~en 

821.067,20 1.3.3 SOnderwrm<igen 821.067.20 
421,178,4$ 4 01,482,241.3.4 \11/ettpaplere des Anl39evermog~1,s 

8.4.88.S61 15 
21.510.734,26 

1.3.5Sonstige Aum!ihunQen 9.429.275 82 
20.551,173,35 

2. Umlaufverm8gen 
2.1 Vorrä.te 

2.1.1 Roh--, Hilfs-- und Betriebsstoffe, Waren 1,00 1.00 
2.1 .2 Zur veräuBorung bc~Ummtc Gruridst0Cke uoo GebaUOO 1.990.778 97 2,239.337 32 

1.990.779,97 2,239.338,32 
2.2 Forderungen und sonstige Vermög:ensgegenslBnde 

22.1 Öffenfflch~chlliche Forderungen und Fon:lerungan aus Transferleistungen 
2.2.1.1 GebUhren 52.720,02 33.W,76 

388.301,54 427.531,75 
2.2.1.3Sleuern 
2.2.1.2 Bei1räge 

5.040.183,69 3.475.369,74 
2.2.1.4 Forderungen au,, TransJetfeis.tungen 1.436.828,93 1.283.084,22 
2.2.·f .5 Sonttlge öffef'lllielwecfiUiehe f Of'darungon 1.855.199,04 l.58s.!l!)0,09 

2.2.2 P~vatrO<l\lJcl>o Fol<loruogon 
2~2,t gegenOber dem privaten Bere-ic:tl 494.357.14 897.283,66 
2.2.2.2 gag8/'I0b&I' dem 6ffantleh8n eerokh 28.445,01 24.695,86 

620.382,29 $13.666,112-.2.2.3 gegen verbundene Uncem~hmen 
2.2.2.4 gegen Bele-ligungen 569,39 12.•97,66 

2.2.3. Sonstige VetmögensgegensW:nde 96.630 13 145.668 76 
9,1113,617,38 8.402.685,61. 

9.630.610,55 2.3 liquide Mittel 8.868.294.71 

390,227,38 40U86,023. AkUve Rechnungsabgrenzung 

231.162.775,0.2 228.312.960,36 

https://8.868.294.71
https://494.357.14
https://Vorr�.te
https://821.067.20
https://6.935.595.03
https://1.108.609.00
https://13,468.039.68
https://1.307.905.01
https://17.280.551.56
https://1.530.140.00
https://27.194.62
https://72.702.$41.74
https://2.755.657.53
https://2.794,004,.29
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31„1~2021 31.12.2020 
€ € 

1. Eigenkap1tal 
1,1 Allgemelne ROckta9e 92.577.·149,10 93.670.992,49 
1.2 Au"sgleichsrOcklage 14.879.402,58 12.960.057,31 
1.3 Jahresergebnis 6.459.535.52 1.919.345 27 

113.916.087.20 108.sso.395,07 
2. Sondorposton . 

2.1 für Zuwendungen 45.762.727,90 43.5-48.042.18 
2.2 für Bei1räga 12.5S1-445.49 13.148.121.49 
2.3 fOr den"GebOhrenausgleict, o.oo 84.428.51 
2.4 Soo&tjJe Sooderpo.slen 2.166.975.62 2.«1.no.s2 

60.481„149,0i 59.220,362,80 
3. Rücks1eUun9en 

3.1 PonsiOnsrüc:kstel!ungen 23.819.810,00 23.193.772.00 
3.2 lnstandhalttJngsrUc~1ettungen S.621.439,23 2.227.673.09 
3.3 Sonstige ROc~tettungen 4.543.471 .28 3.517.744,58 

34..184.720,51 28.939.394,67 
4. Va-rtlndlichkelten 

4,1 Verbindrdlke!ten sus Kredllen alr Investitionen 
4,1.1 'vom öffenlllchen Be~- 978.620,00 1.012.6~0.00 
4,1.2 vom pfiva1en Kteditmatltt 7.◄ 32.747,02 11.885.279, 11 

◄ .2 Verbind!ichke!ten aus Krediten zur LlquidlWtsslche-rung 7.000.000,00 o,oo 
4.J ve1bi0d!lchk.oilcn aus Lieterungen und Leistungen 961.762,99 1.3$3.497,81 
4.4 Verblnd!lchkhJten aus l'ran$fedefstungen 202.714,33 36.997,88 
4.5 Sonstige Verbindlichketten 687.944,60 1,014.489,94 
4.6 EIN:!tene Anzahlungen 10.658.662,53 8.094.878,63 

20.922.441,67 30.397.763,37 

5.. P.sslve. Rochnungsabgronzung 1.658.376,83 1.205,044j45 

. 

-

228.312.960,35231.162.ns.02 

https://231.162.ns.02
https://1.012.6~0.00
https://4.543.471.28
https://2.227.673.09
https://23.193.772.00
https://2.�1.no.s2
https://2.166.975.62
https://84.428.51
https://13.148.121.49
https://12.5S1-445.49
https://43.5-48.042.18
https://113.916.087.20
https://6.459.535.52
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Stadl Brllon 

Ergebnisrechnung fQr die Zelt vom 1. Januar bis 31. Dezember 2021 

Ertrags,. und Aufwandsarten lst-Ergobnls 
des Vorjahres 

EUR 

Fortge-
schrJobanor 
Ansatz des 
Haushalts-

Jahres 
BUR 

Ist-Ergebnis des 
Haushalts-

Jahres 
EUR 

Vergleich 
Ansatzllst 

EUR 
3 2 3 4 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

Sleuern ull<I ähnli<lle Abgaben 
+ Zuwendungen und allgemeine Umtagen 
+ Sonstl!}& Transferer1täge 
+ Öffcndiclwe.-chUICho lei$hJngsentgelte 
+ Privatrechll!che Lefslungs@ntgelta 
+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 
+ Sonstige ordentliche Ertrage 
+ aktivierte Eigen.leistungen 
+/. Bestandsveränderunnen 

44.352.186.04 
17.269.888,88 

16.802.34 
3.841.9TT.35 
5.773.355,67 
2. 104.640,00 
1.715.275,74 

0,00 
-167.912,42 

46.092.100,00 
10.919.850,00 

20.000,00 
4 .230.800,00 
4.661.400.00 
2.721.550,00 
3.487.550,00 

0,00 
0.00 

56.735.056.52 
12.423.247.75 

9.700,9'1 
4.134.215.25 
6,386.375,67 
2.23M97,s;J 
1.941.431,71 

0,00 
-248.558,35 

10.642.956;52. 
1.503.397,75 

-10.299,06 
.-96.584,75 

4.224.975,67 
-48S.052,37 

-1.546.118,29 
0,00 

-248.558,35 
10 ~ Ordentliche Erträae .74.906.213,60 72.133.250,00 U.117.967·12 13.984,717,12 
11 
12 
13 
14 
15 
16 

- Peraonalaufv.-endvngen 
. V~raorgungs.aufwendungen . Aufwendungen fOr Sach- und Oi&n$tleistvnger . Bllaozlelle Abs<llreib<lnge,i . Transfaraufwondungen 
. Sonstiaa o,dentliche Aufvtendungan 

13.393.634.42 
1.750.828,85 

16.249.544,84 
6,053.752, 10 

33,749.722,59 
3.732.105,01 

13.678.600,00 
1.217.300,00 

18.319.200,00 
4.859;900,00 

31.900.650,00 
3.269.850,00 

13.434.430, 13 
1.453.146,70 

17.938.552,38 
6.211.848.46 

31,727.76a,18 
9.340.473,44 

•144.169,87 
235.846.70 

-380.64 7, 62 
1.351 .948.46 
-172.881,82 

6.070.623,44 
17 • Ordentliche Aufwendun,_n 74.929.587,81 73.145.500,00 80.1 06.219,29 6.960,719,29 
18 = Ordentliches Er™'bnls -23.374,21 --1.012..250.00 6.011.747,83 . 7.023.997 83 

I• Ze~en· 10 und 1?1 
19 
20 

+ Finanzerträge 
. Zin$en und Sonstige Final'\ZaufwendU""en 

213,320.44 
479.165.23 

326,750,00 
379.500.00 

218,698,11 
356,350,44 

•108,051,89 
-23.149 56 

21 = Finanzergebnis 
{~ Zeiten 19 und 20) 

-265,844,79 -52,750,00 -137.652,33 -84.902,33 

22 

23 
24 

• ErgabnJs der laufondan 
Verwattungstäligkcit 
I•Zeilen 18 und 21l 

-289.219,00 ...'f.065.000,00 5.874.095,_50 8.939,095;50 

+ Außerordentliche Erträge 
. AußerordanUiche Aufwcndunaen 

2.208.564,27 
0.00 

300.000,00 
000 

585.440,02 0,00 
o.oo o.oo 

25 • Außorordontllchcs Ergobnls 
I= Zeilen 23 und 24) 

2.208.564,27 300.000,00 585.440,02 0,00 

26 = Jahresergebnis 
(= Zei en 22 und 25) 

1.919.346,27 -765.000,00 6.459.535,52 6.939.095,50 

nachrichtlich ™""1, § 38 III;, V,m. § 43 III GemHVO: 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

Erträge aus dem Abgang und der Veraußerung 
von VemlQgensgegenständen des 
Sachanlagevennöge~s 
Allfwand aus dem Abgang und derVerliußefung 
von VennOge.nsgegenständen des 
Sachanlagevermögens 
Erfolgsncutralc Bestandskorrektur des 
SachanJ.agevermögen$ 
au.ßerplanmaßigo Abschreibungen auf 
Finanzanlagen 
Zuschrelbungen auf das F1nanzanlagevermögen 
Erfolgsneutrate Bestandskorrektur des 
Finanzanlagevermögens 

Erfolgsneutrale Korrektur der Allgemeinen 
Rücklage (gern. § 43111 GemHVO) 

0.00 

79.832,55 

-79,832,55 

0,00 
0,00 

0.00 

•Tll,832.55 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

1.093.843,39 

-1.093,843,39 

0.00 

0,00 

-1.093.843,39 

0,00 

1.993.843,39 

-1,093.843,39 

0.00 
0,00 

0,00 

-1.093.843.39 
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Stadt Brilon 

Finanzrechnung filr die Zolt vom 1. Januar bis 31. Dezen, ber 2021 

Ein- 1.Jt1d A\lsuihlung.sartcn Ergebnis di:-s 
Vof'j1hru 

EUR 

·Fong&kt11teb1ner 
An~atz dos 

Ha1111'tatttJah1♦ a. 

EUR 

l:O,.E~bnls O(I,$ 

Ht1119l'lalltjllltU 

EUR 

V111tgl.oith AnHtv!Jt 
{Sp. lJ. Sp. 2> 

EUR 

' 2 ' •
1 
2 
3

• 
~ 
6 
7

•
t 

S1euem und ahnllehe Atgaöen 
• Zuwendungen ul".d al!ge:meW: Utnlagen 
• Stsl$fi.Jc Tram;rcrciniahtoo9(ln 
+ OfronUdwechl:Jiche L-eisb.ing~ent9eJte 
+ Priwttechtlk:he Leis(vng5enlge!te 
+ Kostenerstauur,gen, Koscenumlsgen 
+ Sooslioe Sint$11~n 
+ ZinWrl und Sonstige F-.1.i.o,zoinzahlungen 
= Elnzahhmgeo aus laufende-r 

VerwaJtuno-stätln keilt 

44.048.TT6,28 
14.452.64?.44 

14.$21,07 
3.128.1i28,55 
5.181,288,9 1 

2,094.529,39 
2.351.735,58 

·344.730.U 
71.617. 557,5-5 

48.00Z. 100,00 
8.01 ◄ .GSO,OO 

20.000,00 
3.507.450,00 

4,661,4P(),00 

2.721.550,00 
1.351.100,00 

926.750,00 
66.695.000,00 

54.053.026,03 

$.359.201.22 
a954,41 

3,373.876,97 
~.293.283,~S 
2.152.152,41 
1.534.620,17 

216.212,85 

7.960.926,03 

1.S4~.SS1.22 
„,io,o~s.sg 

•133.773,03 
4.631.883.~S 
•569.397,59 
233.520,11 

„110,537 15 
80.(142.128,01 13.347.128,0f 

10 
11 

12 
13 
14 
15 

- Peraonalau!Uahlungen 
- V~orgungUt.tSz::atilt~ 
- Auszahkmgen fOr Sach- und Dlens;1el5'ungen 
- Zinsen und sons1lge Flnanr.au~ l.lngen 
- Transrereusie.livnge:n 

son$1ige AU$uhluogen -

12,650.711,46 
1,0SG-.996,88 

1an&.139,7!J 
479.165,23 

33.838.<l<l0.18 
4.006.807.51 

13,oe8.600,00 
1,217,300,00 

18,249,200,00 
379.500,00 

31,e.59 .6$0,00 
3, 18'5.750,00 

12.$28.917,62 
1.108.8B7,22 

18,800,752,17 
356.-350,44 

31.S52.1?8 .71 
3.718,144,43 

- 139.682,38 
-108.412,78 
611.5$2,17 
-23. 1•1"9,$5 

-307A71 ,2il 
522,3.94.43 

16 2a Ausuhfungen au& laufender 
Verwattu--dtlokeltt 

6!.608,29:(),02 68.010.000,00 6&465.230,59 4$5.230,S-9 

17 • Saldo •us lsuf~nderVerw,tt1.m9:natigt1.1:tt 
(• Zellen 9 und 115) 

3.009,2$7,$3 „1,3fS.OOO,00 11.576.897,42 12.~1.887,42 

16 
1ea 

19 

20 

21 
22 

+ Zuwend~rur Investitionsmaßnahmen 
+ Ei'lzah!ungen aus dem Ven<auf \'Oll 

Grundstöcken und Gebäuden 

• Eln21hlung•n 0W <l!r V•r6UIW\i\9'l<lil 
Sa~ 

+ EinzaN1.1ngen -'V$ oorveraußening von 
Finanzanlagen 

+ Einz.ahkngen aus 8elttagen u.a . En1gelten 
+ Sont.!ioe ln\'eslfllon99\Zahlunoen 

5.648.727.24 

0,00 

167.434,G-t 

0,00 
3.31.524,11 

_ -688,710.42 

aaos.aco.oo 

o,oo 

800.000.00 

o,oo· 
2,921.200,00 

0,00 

5.636.220,99 

0,00 

32.t.526,73 

0 ,00 

169.$95.32 
2.646,7C8.G3 

-3,172.579,01 

0.00 

~18.413,27 

0 ,00 
•2..761.304.69 
2.6'48.708.&3 

23 . = Elnzahlunaen aus lnvcttfllOA$l!ttakclt S.480.975,54 12..530.000,00 8.764.35167 .J.765,648,33 
24 

25 
2& 

'lJ 

2e 
2$ 

- AU$Z~hlvngen für den erwe,b von 
Gnn:fsfücken und Gabäuoon 

- Auszahlungen tor Saumaß.nah.men 

- Aus.zahlungen fürcten En\'efb +«in 

bewegllchem Ank19eve1n1Cqen 

- AtJSz:,hh.l'lgcn fufd~ Erwerb von 
Final'IZ:anlagen 

Zuwoo:::ltJ""Qen 

- SOMF= lnve&1itionsauszahlunoen 

·1.214.955,1'7 
2'.500.~4,50 

1..205.870,05 

22.509,.43 
o.oo 

2,271.954,82 

800.000,00 
17.595.500,00 

1,929.500.00 

o,oo 
o,oo 

S,000.000 00 

1.29S.351,95 
S.672.515,52 

1.312.--445,52 

19,696,24 
0,00 

941,865,29 

495;351,9:i 
„11.n2.sa4,48 

-617.0S3.~8 

19.898,2'4 
0,00 

•2.058. 134 ·11 
30 = Auszahlunaen aus lnvesffllonefflnnfcelt 7,216,233; 97 23.326~000ll0 9.441.875,52 •tl.883.124,-48 
31 = Saldo eus lnvesti1lon1Ultigkelt 

,. zcllon 2:s und ,cn 
-1,766.268,'4:J -10.i,s.000,00 .-671.5:13.85 10.117.476-,1$ 

32 • Flrtarwnittelü-ber&eh"'"f.fehlbetrag 
l= ZeUen 17 und 311 

f.254.009,10 -12.110.000,00 10.899.373,.5'7 23.009.373,67 

3S.. 
35 
36 

• A~me \.lrld ROCldlOe.-se von Darlehen 

• Aufn$\me von Kted'Jlen zur 
U~ät.ssiel'jerung 

• TIigung ood·Gew:M!Nlg von 0arJehen 
- r.tr,una von Krecfüen zur l.,bJldltat:amcheruna 

518.S10,0D 

Hi.000,C<IO,OO 
1:307.551.30 

11.000.000.00 

9.7'10.000,00 

0 ,00 
4.714,000,00 

0 .00 

1.09().000,00 

A.000.000,00 
S.4SZ5S2,09 

11.000.00000 

.a.110.000,00 

G.000.000,00 
7S8.532,09 

11.000.00000 
37 • Seldo aus Flnan:lcrunastitiokott 3.208.958 70 4.996.000,00 -11.452.532,09 •16.448.532,09 
38 • Änd♦rung de$ 891lanckl$ an eigenen 

Finanzmitteln 
I= Zellen 32 und 37\ 

„4&2.967,80 •7.114.000,00 ..s.53. 1S8,52 6.560.841;48 

39 
40 

+- Anl8t'lg$1le$~ an FIMntm!tleln 
+- B~nd ~n fremotn RNrn:m}t1ln 

5.167.842,75 
0.00 

9.630.000,-00 
o.oo 

Q.630.610.55 
·209.157 ,32 

$10,55 
-209.157,32 

41 = LlquJde Mlttel 
(= Zellen 38, 39 und 40\ 

U3o.&10.S5 2.518..000,00 &688.294,71 &.352.294,7$ 



Bekanntmachung 

über die Neubenennung einer Straße im Ortsteil Brilon-Madfeld 

Der Rat der Stadt Brilon hat in seiner Sitzung am 15. Juni 2023 beschlossen, den Weg 
(Gemarkung Madfeld, Flur 15, Flurstück 22) entlang des geplanten Betriebsleiterwohnhauses 
in Madfeld, wie folgt zu benennen: 

.,In den Stucken" 

Auf den anliegenden Planauszug, in dem die Straße kenntlich gemacht ist, wird verwiesen. 

Diese Straßenbenennung wird hiermit öffentlich bekannt gegeben. 

Brilon, den 16.06.2023 
Stadt Brilon 
Der Bürgermeister 

g~
Dr. Bartscli 
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Stadt 

BRILON 
Ja -

Staatlich anerkanntes Kneippheilbad -
Bekanntmachung 

über die beantragte Einziehung einer Wegeparzelle 

Die Einziehung der Wegeparzelle 

»Kalte Buche«, Gemarkung Rösenbeck, Flur 3, Flurstück 9 in einer Größe von 887 qm 

wurde beantragt. 

Mit der Einziehung würde die Wegeparzelle die Eigenschaft einer öffentlichen Straße verlieren. 

DerAntrag wird hiermit gemäß§ 7 Absatz 4 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein­
Westfalen vom 23. September 1995 (GV. NW. S. 1028 / SGV. NW. 91) in der zurzeit gültigen 
Fassung öffentlich bekannt gemacht. 

Gegen die beantragte Einziehung der Wegeparzellen können innerhalb von drei Monaten nach der 
Bekanntmachung bei der Stadt Brilon (Örtliche Ordnungsbehörde, Bahnhofstraße 33, Raum 11, 
59929 Brilon) während der Öffnungszeiten (Montag - Freitag 8.00-12.30 Uhr, Donnerstag zusätz­
lich 14.00 - 17 .30 Uhr) schriftlich oder zur Niederschrift Einwendungen eingelegt und Einsicht in die 
Flurkarte genommen werden. 

Brilon, den 6. Juni 2023 

Der Bürgermeister 

~ 
Anlage 

https://8.00-12.30
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Bekanntmachung 

116. Änderung des wirksamen 
Flächennutzungsplanes der Stadt Brilon 

in der Kernstadt, 
Sonderbaufläche "Gastronomie" 

im Bereich des Golfplatzes 
und 

Bebauungsplan Brilon-Stadt Nr. 154 
"Restaurant am Golfplatz" 

Aufstellungsbeschlüsse 
gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch (BauGB) 

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß§ 3 (1.) Satz 1 S-augesetzbuch (Ba·uGB) 

Der Rat der Stadt Brilon hat in seiner Sitzung am 23. März 2023 folgende Beschlüsse gefasst: 

"Der Rat der Stadt Brilon beschließt die parallele Aufstellung der 116. Änderung des wirksamen 
Flächennutzungsplanes der Stadl Brilon im Bereich der Kemstadt, Sonderbaufläche "Gastronomie' 
im Bereich des Golfplatzes, und des Bebauungsplanes Brilon-Stadt Nr. 154 Sondergebiet 
"Restaurant am Golfplatz" gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch (BauGBJ.• 

Hiermit wird in analoger Anwendung des § 2 (3} Bekanntmachungsverordnung NRW (BekanntmVO) 
In der zurzeit gültigen Fassung bestätigt, dass der Wortlaut der vorstehenden Beschlüsse mit den 
Beschlüssen des Rates vom 23.03.2023 übereinstimmt und dass gemäß § 2 (1} und (2) 
BekanntmVO verfahren worden ist. 

Ziel der Planverfahren ist es, dem Golf-Club Brilon e. V. eine öffentlich zugängliche Gaststätte in 
ihrem Clubhaus (Hölsterloh 6) rechtlich zu ermöglichen. Ein weiterer Gastronomiebetrieb in 
unmittelbarer Nachbarschaft der angrenzenden Freizeit- und Gästeangebote kommt der touristischen 
Infrastruktur im Briloner Süden zugute. 

Das Plangebiet befindet sich im südöstlichen Grenzbereicti des rechtskräftigen Bebauungsplanes 
Brilon-Stadt Nr. 37 "Kurpark" an der unmittelbar westlich vorbeiführenden Hoppecker Straße. 

Der ca. 0,36 ha große Änderungsbereich des Flächennutzungsplanes umfasst lediglich die für die 
Nutzung als Gastronomiebetrieb vorgesehenen Flächen der Gemarkung Brilon, Flur 21, Flurstücke 
926 und 927 tlw. (nordwestlicher Teilbereich). Es. handelt sich um das bestehende Clubl)aus des 
Golf-C[ubs mit angrenzendem Parkplatz. 

Der ca. 0,92 ha große Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst neben den Flächen für den 
Gastronomiebetrieb auch die südöstlich angrenzende Grünfläche mit der Zweckbestimmung 
"Golfplatz•. Konkret handelt es sich um die beiden Grundstücke Gemarkung Brilon, Flur 21, 
Flurstücke 926 und 927 In Ihrer Gesamtgröße. 

. .. /2 



Zur Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen sollen die Darstellungen des wirksamen 
Flächennutzungsplanes der Stadt Brilon durch die 116. Änderung wie folgt angepasst werden: 

Umwandlung einer ca. 0,36 ha großen Grünfläche mit der Zweckbestimmung "Golfplatz"-
in eine -Sonderbaufläche (S) "Gastronomie" im Bereich des Golfplatzes- gleicher Größe. 

Parallel dazu soll mit der Aufstellung des Bebauungsplanes Brilon-Stadt Nr. 154 qualifizierte 
Bauleitplanung betrieben werden. Nach der Art der baulichen Nutzung wird ein -Sonstiges 
Sondergebiet mit der Zweckbestimmung "Gastronomie*. gemäß § 11 BauNVO festgesetzt. · 

Zur frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit werden die Planentwürfe im Rahmen einer 
Bürgerversammlung gemäß§ 3 (1) Satz 1 BauGB durch die Verwaltung vorgestellt und erläutert. 

Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung findet am 

Donnerstag, dem 06. Juli 2023, um 18:00 Uhr 
im Bürgersaal des Rathauses (Raum 23) 

Am Markt 1, 59929 Brilon 

statt. 

Es besteht Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. Zu den Planungsabsichten kann Stellung 
genommen werden. 

DerÄnderungsbereich des Flächennutzungsplanes und die Abgrenzung des Bebauungsplangebietes 
sind aus den beigefügten Übersichtsplänen ersichliich. 

Bekanntmachu ngsanordnung 

Die ortsübliche Bekanntmachung der Aufstellungsbeschlüsse und der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit als Aushang im Rathaus wird hiermit angeordnet. 

Brilon, den 16. Juni 2023 

Der Bürgermeister 
In V retung: 

Huxoll 
1. Beigeordneter 
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Bebauungsplan 
Nr. 154 Sondergebiet "Restaurant am Golfplatz",--,
L--• 

ohne Maßstab 

Abgrenzung des Plangebietes 

Stand 31.01.2023 
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Bekanntmachung 

5. vereinfachte Änderung des 
Bebauungsplanes BrHon-Stadt Nr. 36 

"GI-Gebiet Nehdener Weg" 

Aufste.l(ungsbeschluss 
gemäß § 2 (1J i.V.m. § 13 Baugesetzbuch (BauGB) 

Der Rat der Stadt Brilon hat in seiner Sitzung am 15. Juni 2023 ~olgende Beschlüsse gefasst: 

"Der Rat der Stadt Brilon beschließt die Aufstellung der 5. vereinfachten Änderung des 
Bebauungsplanes Brilon-Stadt Nr. 36 "GI-Gebiet Nehdener Weg" gemäß § 2 (1) Baugesetz,buch 
(BauGB) und die Durchführung des vereinfachten Vetfahrens nach§ 13 BauGB. 

Femer beschließt der Rat der Stadt Brilon den Venicht auf die frühzeitigen Beteiligungsverfahren 
gemäß § 13 (2) Nr. 1 BauGB, die Beteiligun,g der Öffentlichkeit durch die Qffen!egvng aes 
Anderungsenfwutfs mit Begründung aufdie Dauer eines Monats gemäß § 13 (2) Nr. 2 i. V.m. § 3 (2) 
BauGB sowie parallel dazu die Beteiligung der berOhtten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß§ 13 (2) Nr. 3 BauGB." 

Hiermit wird in analoger Anwendung des § 2 (3) Bekanntmachungsverordnung NRW (BekanntmVO) 
in der zurzeit gültigen Fassung bestätigt, dass der Wortlaut der vorstehenden Beschlüsse mit den 
Beschlüssen des Rates vom 15.06.2023 übereinstimmt und dass gemäß § 2 (1) und (2) 
BekanntmVO verfahren worden ist. '' 

Ziel des 5. Änderungsverfahrens ist es, die Straße "Im Kissen" zwischen dem Abzweig· nach 
Südwesten bis zur Einmündung in den "Nehdener Weg" im Norden zukünftig als private 
Verkehrsfläche auszuweisen. Da dieser Straßenabschnitt ausschließlich der Erschließung 
firmeneigener Flächen eines angrenzenden Unternehmens dient, soll er in das Betriebsgelände 
integriert werden. 

Eigentümerin des infrage stehenden Abschnitts der Straße "Im Kissen" ist dre Stadt Brilon. Konkret 
handelt es sich um die Straßenparzellen 1558, 1547 und 1583 der Gemarkung Brilon, Flur 9. 

Der rechtskräftige Bebauungsplan Brilon-Stadt Nr. 36 "GI-Gebiet Nehdener Weg" setzt für die drei 
infrage stehenden Flurstücke eine "Öffentliche Straßenverkehrsfläche" gemäß§ 9 (1) Nr. 11 BauGB 
fest, die zur Erreichung des Planungsziels in eine "Ptivate Straßenverkehrsfläche" umgewandelt 
werden soll. Der Änderungsbereich umfasst ausschließlich die V.orhabe.ngrundstocke. Die 
Gebietsabgrenzung des Bebauungsplans und alle weiteren Festsetzungen werden nicht tangiert. 

Die Änderung des Bebauungsplanes erfolgt im vereinfachten Verfahren ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach§ 2 (4) BauGB. 

. . ./2 



• 2. 

Die Abgrenzungen des Bebauungsplangebietes und des Änderungsbereiches sind aus dem 
beigefügten Übersichts.plan ersichtlich. 

Bekanntmachungsanordnung 

Die -ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses und der Durchführung des 
vereinfachten Änderungsverfahrens gemäß § 13 BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung 
wird hiermit angeordnet. 

Brilon, den 16. Juni 2023 

Der Bürgenneister 
In Vertretung 

(R. Huxo 1) 
1. Beigeordneter 
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Stadt Brilon 

B-Plan Nr. 36 "~_1-Gebiet Nehdener Weg" 
5. vereinfachte Anderung 

1-_ -_ -., Abgrenzung des Plangebietes 

• ■ Abgrenzung des 
"' • • • • • • •• Änderungsbereiches 

ohne Maßstab 
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Bekanntmachung über die öffentliche Auflegung der 
Vorschlagsliste der Stadt Brilon 

zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen 
für die Strafkammern des Landgerichts Arnsberg und 

für die gemeinsamen Schöffengerichte im Landgerichtsbezirk Arnsberg 
für die Amtszeit vom 01.01 .2024 bis 31.12.2028 

Der Rat der Stadt Brilon hat in der Sitzung am 15. Juni 2023 die Vorschlagsliste zur Wahl der 
Schöffinnen und Schöffen für die Strafkammern des Landgerichts Arnsberg und für die 
gemeinsamen Schöffengerichte Im Landgerichtsbezirk Arnsberg beschlossen. 

Diese Vorschlagsliste liegt gem.äß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) in der Zeit 
von Mittwoch, 05. Juli 2023, bis Dienstag, 11. Juli 2023, während der Dienstzeiten 

Montag - Mittwoch 08:00 Uhr - 16.00 Uhr 
Donnerstag 08:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Freitag 08:00 Uhr-13:00 Ühr 

in der Zentrale in der Eingangslialle des Rathauses, Am Markt 1, 59929 Brilon, zu jedermanns 
Einsicht aus. 

Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer Woche, gerechnet vom Ende 
derAuslegungsfrist, bei der Stadt Brilon, Am Markt 1, 59929 Brilon, schriftlich oder zu Protokoll 
mit der Begründung, dass in die Vorschlagsliste Personen aufgenommen sind, die nach §§ 32 
bis 34 GVG nicht aufgenommen werden durften oder nicht aufgenommen werden sollten, 
Einspruch erhoben ,werden. 

Brilon, den 16. Juni 2023 

Der Bürgermeister 

\h9~~ 
Dr. Christof Bartsch 
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